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Zum Ende des Jahres ist es gut, einmal die 
vergangenen zwölf Monate Revue passie-
ren zu lassen. Deshalb habe ich mich ent-
schlossen, gemeinsam mit Tobias Heyer 
von der Agentur HOCH5 ein Interview mit 
Rückblicken auf 2016 und Ausblicken auf 
2017 und die folgenden Jahre zu führen. 
So wissen Sie als Leser noch besser, wie 
unsere Planungen sind, welche Strate-
gie Rat und Verwaltung verfolgen, was 
wichtig ist und was in den kommenden 
Jahren wichtig wird. Schon jetzt kann ich 
Ihnen sagen, dass Bürgerschaft, Rat und 
Verwaltung in Kirchlengern gemeinsam 
auf einem sehr guten Weg sind. Nehmen 
Sie das Angebot wahr, einige wesentliche 
Dinge zum Ende des Jahres einmal in Ruhe 
nachlesen zu können. 

Eine Neuerung für alle Bürgerinnen 
und Bürger können wir Ihnen in diesen 
Elsestiften ebenfalls vorstellen: Ab sofort 
können Sie in den App-Stores von Google 
und Apple eine Müllabfuhr-App kosten-
los herunter laden, die sie immer auf dem 
Laufenden hält, wenn es um Ihre Abfall-
termine geht. Auch eine Benachrichtigung 
am Vortrag ist möglich. Die genauen 

LIEBE LESERINNEN, 
LIEBE LESER, 

Details zu dieser neuen App finden Sie auf 
den folgenden Seiten – schauen Sie sich 
doch einmal das kostenlose und werbe-
freie Angebot an. 

Damit auch die letzte Veranstaltung des 
Jahres, der Jahreswechsel, zu einem Event 
ohne böse Überraschungen für alle wird, 
erklärt Ihnen ein Fachmann unserer Frei-
willigen Feuerwehr in dieser Ausgabe der 
Elsestifte, worauf Sie bitte achten sollten, 
wenn Sie ein Feuerwerk zünden. 

Apropos Jahreswechsel; ich wünsche Ih-
nen einen rasanten Rutsch in ein neues 
Jahr, das Ihnen hoffentlich viel Gesund-
heit und Freude bringt. Mögen viele Ihrer 
Wünsche in Erfüllung gehen und Ihnen 
Erfolg und Zufriedenheit bescheren. Ich 
bedanke mich im Namen des gesamten 
Redaktionsteams für Ihre rege Mitarbeit 
und wünsche mir einen konstruktiven 
Dialog zur Weiterentwicklung Ihrer und 
unserer Elsestifte.

Ihr Rüdiger Meier
Bürgermeister 
Gemeinde Kirchlengern



Ende des Jahres ist ein guter Zeitpunkt, um die 

vergangenen zwölf Monate Revue passieren zu 

lassen und einen Ausblick auf das kommende Jahr 

zu geben. Im Gespräch erläutert Bürgermeister 

Rüdiger Meier, wie sich das scheidende Jahr für die 

Gemeinde gestaltet hat und wie die Planung für 

2017 aussieht.  

 BLICK  
     ZURÜCK   
   UND  
NACH VORN

Rüdiger Meier im Jahresrückblick
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Elsestifte: Sehr geehrter Herr Meier, wenn 
Sie ein Fazit für das Jahr 2016 ziehen, wie 
sieht dieses aus?
Rüdiger Meier: Um Kirchlengern als 
liebens- und lebenswerte Gemeinde fami-
lienfreundlich weiterentwickeln zu kön-
nen, benötigen Rat und Verwaltung die 
dafür erforderlichen finanziellen Mittel. 
Dank einer engagierten Bürgerschaft und 
starker Unternehmen sowie Augenmaß 
von Politik und Verwaltung beim Geld-
ausgeben haben wir als eine von weni-
gen Kommunen in NRW die für 2015 und 
2016 geplanten Defizite minimieren kön-
nen und für 2015 einen Überschuss von 
rund 300.000 Euro erwirtschaftet. 2016 
werden wir voraussichtlich mit einer 
„schwarzen Null“ abschließen. Für das 
Jahr 2017 und die Folgejahre können wir 
in Erträgen und Aufwendungen ausgegli-
chene Haushalte präsentieren, ohne da-
für in die Rücklagen greifen zu müssen. 
Wir geben also nicht mehr Geld aus, als 
wir eingenommen haben. Das Jahr 2020 
planen wir sogar mit einem Überschuss 
von rund einer Million Euro. Gesunde 
Finanzen sind die Grundvoraussetzung 
für eine vernünftige Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde. Die jetzt vorliegenden 
Zahlen sind der Lohn für jahrelange harte 
gemeinsame Arbeit, die den Bürgerinnen 
und Bürgern in 2017 und den Folgejahren 
zugutekommen wird. Deshalb ist dieses 
eigentlich „trockene“ Finanzthema ein 
wichtiges Ereignis des Jahres 2016 und 
für die folgenden Jahre. Es sichert allen 
Bürgerinnen und Bürgern die finanzielle 
Unabhängigkeit ihrer Gemeinde und da-
mit die Möglichkeit, Pflichtaufgaben mit 
vernünftigen Standards zu erfüllen und 
freiwillige Leistungen zugunsten der Bür-
gerschaft aufrechterhalten zu können.

Kirchlengern kann sich auf die Fahnen 
schreiben, familienfreundlich zu sein. Was 
hat die Gemeinde 2016 getan, damit dieses 
Qualitätssiegel bestehen bleibt oder besser 
noch bestärkt wurde?
Wir fördern das lokale Bündnis für 
Familien und finanzieren ein vielfältiges 
Freizeitangebot sowie Kindertagesstät-
ten und Schulen. Ein intensiv diskutier-
tes Thema war die offene Jugendarbeit 
in Kirchlengern. Alle Beteiligten waren 
sich einig, dass wir nach der unaus-
weichlichen Aufgabe des Jugendcafés 
am Aqua Fun neue Konzepte und neue 

Räumlichkeiten für die Jugendlichen 
brauchen. Aufgrund juristischer Vorga-
ben war es allerdings sehr schwierig, 
eine rechtssichere Lösung zu finden. Die 
langen Bemühungen haben sich jedoch 
gelohnt: Seit Ende Oktober arbeiten die 
beiden Jugendpflegerinnen des Kreises 
Herford gemeinsam mit mehreren 
Jugendlichen im Jugendzentrum „In 
der Mark“ an der neuen Konzeption der 
offenen Jugendarbeit und der Gestaltung 
der Räume. Auch die Nachbarschaft soll 
dabei einbezogen werden. Das Geld für 
die nächsten erforderlichen Schritte ist 
schon bereitgestellt. Mit großer Freude 
habe ich beobachtet, mit wieviel Be-
geisterung die Jugendlichen sich „ihre“ 
Räume einrichten.
Außerdem haben wir aufgrund der 
demografischen Zwänge die Schul-
landschaft erneut angepasst. Nach 
der Schließung der Grundschule Häver 
haben wir den Grundschulverbund 
„Elseaue“ mit den Standorten Kirchlen-
gern und Südlengern gegründet, um das 
Prinzip „kurze Wege für kurze Beine“ 
nachhaltig abzusichern. Daraus ist die 
größte Grundschule im Kreis Herford 
entstanden, die gemeinsam mit der 
Grundschule Stift Quernheim und der 
Erich Kästner–Gesamtschule sowie den 
an allen Standorten vorhandenen Ange-
boten zur Ganztagsbetreuung ein starkes 
Angebot für kindgerechte Bildung und 
Familienfreundlichkeit bildet. 

Stichwort demografische Zwänge. Haben 
denn die Flüchtlinge in der Gemeinde kei­
nen Einfluss auf die Einwohnerzahl?
Derzeit leben 289 Flüchtlinge in Kirch-
lengern, 191 in Privatwohnungen und 
98 in Flüchtlingsunterkünften. Die Zahl 

der Neuzuweisungen hat im Vergleich 
zu 2015 deutlich abgenommen. Wesent-
liches Ziel der Flüchtlinge ist es, Sprach- 
und Integrationskurse zu besuchen. 
Dies ist Voraussetzung für eine Arbeits-
vermittlung. Die Flüchtlinge lernen 
unsere Sprache nicht nur in geförderten 
Kursen. In unserer Gemeinde gibt es eine 
Vielzahl von Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich haupt- und ehrenamtlich für die 
Flüchtlingsarbeit engagieren, und die 
diesen entwurzelten Menschen neben 
Sprachunterricht auch Hilfen in allen 
möglichen Alltagssituationen gewähren. 
Ihnen gilt an dieser Stelle mein ganz 
besonderer Dank. Gemeinsam werden 
wir es schaffen, die Menschen mit 
Bleibeperspektive in unsere Gemeinde 
zu integrieren. Das wirkt sich nicht nur 
positiv auf die Einzelschicksale dieser 
Menschen und unsere Einwohnerzahlen 
aus, sondern wird uns auf Dauer nach 
entsprechender Ausbildung auch bei 
der Bewältigung des Fachkräftemangels 
helfen. Dieser Prozess wird allerdings 
mehrere Jahre in Anspruch nehmen. Von 
Bund und Land erwarten wir dazu eine 
auskömmliche Finanzierung.

Apropos Arbeitsplätze. Wie sieht es denn 
mit der Schaffung von neuen Arbeits­
plätzen aus?
Die Gemeinde selbst kann nur in sehr 
begrenztem Umfang neue Arbeitsplätze 
schaffen. Da sind in erster Linie die hei-
mischen Firmen gefragt. Aufgrund einer 
aktiven Wirtschaftsförderpolitik haben 
Politik und Verwaltung in Kirchlengern 
jedoch gute Rahmenbedingungen für 
die Schaffung von zusätzlichen Arbeits-
plätzen geschaffen. Ich denke da zum 
Beispiel an die Erweiterung von Möbel 
Heinrich, den Neubau der Firma Hettich 
im Obrock und natürlich das interkom-
munale Industriegebiet in Oberbehme. 
Die Grundstücke im „IKO“ sind jetzt fast 
vollständig belegt. Wir werden absehbar 
keine neuen Gewerbeflächen mehr an-
bieten können. Der neue Landesentwick-
lungsplan behindert derzeit nicht nur 
Projekte zur Vergrößerung von beste-
henden Gewerbebetrieben in der Region, 
sondern auch die ins Auge gefasste 
Erweiterung des „IKO“. Kommunen und 
Wirtschaftsverbände wehren sich ve-
hement. Im kommenden Haushalt sind 
deshalb Mittel eingestellt, 

-Anzeige-

Autohaus Bünde
Ein Unternehmen der Schwarte Gruppe

Autohaus Bünde Service & Vertrieb GmbH 
Enger Str. 13 + 15 · 32257 Bünde

www.autohaus-buende.de

-Anzeige-

Versteht sich mit Ihrem
Smartphone. Und hört aufs Wort.
Im neuen Caddy bedienen Sie mit Car-Net App-Connect2 ausgewählte Smartphone-Apps direkt über das Display des 
Infotainment-Systems. Und Car-Net Guide & Inform3 liefert Informationen über z.B. Wetter und Verkehr. 
Der neue Caddy. Da steckt mehr drin.

Unser Hauspreis für Sie ab: 22.980,00 €
Gilt für den Caddy „Generation Four“, mit 1,2-l-TSI-Motor mit 62 kW (Kraftstoffverbrauch in
l/100 km: innerorts 6,9l, außerorts 4,8l kombiniert 5,6l. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert
131g/km), inkl. MwSt., Überführungs- und Zulassungskosten.

Der neue Caddy Generation Four bietet zahlreiche neue Assistenzsysteme wie z. B.: das Umfeldbeobachtungssystem „Front 
Assist“ inkl. City-Notbremsfunktion. Außerdem ist er durch seine serienmäßige BlueMotion Technology besonders sparsam 
im Verbrauch und hat einen geringen CO2-Ausstoß. Damit Sie auf jeder Fahrt bestens unterhalten werden, können Sie auf 
Wunsch mit den neuen Infotainmentsystemen dank Car-Net App-Connect auf ausge-
wählte Apps von Ihrem Smartphone zugreifen. Der optionale mobile Online-Dienst Car-
Net Guide & Inform liefert Ihnen zusätzlich nützliche Informationen z. B über Verkehr, 
Wetter oder Tankstellen in Ihrer Umgebung. Und dank den Leichtmetallfelgen „Madrid“ 
wird der neue Caddy Generation Four zum Hingucker auf jeder Straße.

Erleben Sie die neue Generation des Caddy. Wir freuen uns auf Sie!

-Anzeige--Anzeige--Anzeige--Anzeige-

Ab dem 26.06. bei uns!

kompetent · zuverlässig · fair
Autohaus Bünde Service & Vertrieb GmbH
Enger Str. 13 + 15 • 32257 Bünde
www.autohaus-buende.de w
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WIR MÖCHTEN UNS FÜR DAS 
VERTRAUEN UND DIE TREUE 
UNSERER KUNDEN BEDANKEN. 
WIR WÜNSCHEN EINEN GUTEN 
START FÜR DAS JAHR 2017. 
IHR TEAM VOM AUTOHAUS BÜNDE.



Gilt für alle Serviceleistungen, Ersatzteil- und 

Zubehörkauf ab einem
 Einkaufswert von 100,– €. 

Gültig vom
 02.01. bis zum

 28.02.2017.

20,00€
  Gutschein
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* Gültig für die schnellsten 50 Neuanmeldungen bei Abschluss einer All-
In Mitgliedschaft. 3 Monate für 9,90 € trainieren, anschließender Wech-
sel in den Normaltarif von 29,90 € / Monat. Zzgl. einmaliger Karten- und 
Verwaltungspauschale von jeweils 19,90 € (insgesamt 39,80 €), Bei einer 
Mindestvertragslaufzeit von 15 Monaten. Ein Angebot eines Studios derCF 
Kirchlengern K&K GbR, Im Obrock 29, 32278 Kirchlengern.

clever fi t Kirchlengern
Im Obrock 29
32278 Kirchlengern
Tel. 05223 - 7898768

* Gültig für die schnellsten 50 Neuanmeldungen bei Abschluss einer All-
In Mitgliedschaft. 3 Monate für 9,90 € trainieren, anschließender Wech-
sel in den Normaltarif von 29,90 € / Monat. Zzgl. einmaliger Karten- und 
Verwaltungspauschale von jeweils 19,90 € (insgesamt 39,80 €), Bei einer 
Mindestvertragslaufzeit von 15 Monaten. Ein Angebot eines Studios derCF 
Kirchlengern K&K GbR, Im Obrock 29, 32278 Kirchlengern.

clever fi t Kirchlengern
Im Obrock 29
32278 Kirchlengern
Tel. 05223 - 7898768

All-In
Mitgliedschaft

9,90€*

/Monat!
statt 29,90 €

Für die schnellsten 

50 Neuanmeldungen.

3 
Mo

nate für nur

DEIN STÄRKSTESRKSTESRKSTESRKSTESRKSTESRKSTES
    JAHR: 2017    JAHR: 2017    JAHR: 2017    JAHR: 2017    JAHR: 2017    JAHR: 2017    JAHR: 2017    JAHR: 2017    JAHR: 2017    JAHR: 2017    JAHR: 2017    JAHR: 2017    JAHR: 2017    JAHR: 2017

Jetzt kostenloses unverbindliches
Probetraining vereinbaren.

Seien Sie wählerisch …

um die ersten Planungsschritte gehen zu 
können und  dem Land den Bedarf und 
die Eignung der potenztiellen Erweite-
rungsfläche nachzuweisen. Wir hoffen, 
das Land zu einer Entscheidung in 
unserem Sinne bewegen zu können. Die 
Gemeinden Hiddenhausen und Kirchlen-
gern sind jedenfalls zu einer Fortführung 
dieses erfolgreichen interkommunalen 
Wirtschaftsförderprojekts bereit. Unter 
den derzeitigen Rahmenbedingungen 
wird das allerdings ein zeitintensiver 
Weg werden.

Ein wichtiger Punkt sind immer auch die 
Wege und Straßen in einer Gemeinde – gibt 
es hier Neuigkeiten?
Da wir bis 2019 jedes Jahr noch rund eine 
Million Euro aus der Gemeindekasse in 
den Fonds Deutsche Einheit einzahlen 
müssen, können wir uns nur auf das 
Allernötigste beschränken. In 2016 haben 
wir neben kleineren Sanierungsmaßnah-
men damit begonnen, den Spradower 
Weg im Bereich der interkommunalen 
Entlastungsstraße zu verbreitern. In 2017 
steht die Sanierung der Stiftstraße ein-
schließlich der Nebenanlagen ganz oben 
auf dem Programm. Sie soll nachhaltig 
umgestaltet werden, um die Verkehrssi-
tuation durch eine klar erkennbare Tren-
nung der unterschiedlichen Nutzungsbe-
reiche sowohl für alle Verkehrsteilnehmer 
als auch für die Anwohner sicherer und 
attraktiver zu gestalten. Neben neu 
gestalteten Gehwegen, einer neuen 
LED-Beleuchtung, straßenbegleitenden 
Parkflächen und Begrünungen sollen ins-
besondere im Mittelteil zwischen Stifts-
feldstraße und Neue Straße die Fahrbahn 
und die Gehwege auf ein Niveau gebracht 
werden, wodurch eine weitestgehend 
behindertengerechte Umgestaltung auch 
auf den angrenzenden Privatflächen 
ermöglicht wird. Da der Kreis Herford die 
Sanierung der Fahrbahn finanziert, wer-
den die Anlieger lediglich hinsichtlich der 

Baukosten der Gehwege und der weiteren 
Nebenanlagen direkt zur Kasse gebeten. 
Im Vergleich zu anderen Straßenbau-
maßnahmen ist diese Kostenbeteiligung 
moderat, während das besondere öffent-
liche Interesse an der Modernisierung der 
zentralen Verkehrsflächen im Ortskern 
von Stift Quernheim erheblich ist.  

Und wie sieht es mit der Bahnunterfüh­
rung aus?
Die Planungen und Abstimmungsge-
spräche zwischen Bund, Bahn, Land und 
Gemeinde laufen. Das Thema ist kom-
plex. Der Planungsprozess ist deshalb 
sehr zeitintensiv. Im Frühjahr 2017 wird 
die Öffentlichkeit umfassend über den 
aktuellen Sachstand informiert. Wir sind 
auf einem guten Weg.

Was tut sich denn in Sachen Umweltschutz?
Aus dem Biodiversitätskonzept werden 
weitere Maßnahmen umgesetzt. Der 
Bürgerwald in Häver wächst. An den 
Straßenrändern werden wieder Obstbäu-
me gepflanzt. Bei der Durchführung von 
Gewässerrenaturierungsmaßnahmen ha-
ben wir auch den Hochwasserschutz be-
sonders im Blick. Nach dem Starkregen 
im Juni 2016 war und ist das erneut ein 
großes Thema. Hier steht insbesondere 
der Markbach im Süden der Gemeinde 
im Fokus. Durch die Öffnung im Ober-
lauf und Vergrößerung der Durchlässe 
„Bünder Feldweg“, Bahndurchlass, „Im 
Obrock“ und „Zur Tennishalle“ im Unter-
lauf soll die Situation bei Starkregen wei-
ter entspannt werden. Diese gleichzeitig 
auch ökologisch wertvollen Maßnahmen 
werden allerdings auch weiterhin keine 
absolute Sicherheit bieten. Jeder Grund-
stückseigentümer sollte deshalb im 
eigenen Interesse ergänzend auch eigene 
Schutzmaßnahmen ergreifen.
Im Übrigen hat der Gemeinderat die 
energetische Sanierung von 1.114 Stra-
ßenleuchten beschlossen. Die vorhan-
dene Beleuchtung wird gegen eine 
LED-Beleuchtung ausgetauscht. Damit 
wird im Rahmen von Klimaschutzak-
tivitäten ein Beitrag zur Senkung der 
Treibhausgasemissionen geleistet. Der 
Auftrag für den Austausch der Leuchten 

wurde bereits vergeben. Mit der Ausfüh-
rung der Arbeiten soll in Abhängigkeit 
von der Witterung Anfang des Jahres 
2017 begonnen werden. 

Zu einer sauberen Umwelt gehört auch 
eine vernünftige Abfallentsorgung. Die 
bereitete uns allen in der Vergangenheit 
zum Teil erhebliche Probleme. Mithilfe 
der massiven und berechtigten Be-
schwerden aus der Bevölkerung ist es 
uns gelungen, die Beauftragung eines 
leistungsfähigen Nachunternehmers zu 
erreichen. Allen Beschwerdeführern sei 
an dieser Stelle für ihre Unterstützung 
gedankt. Ohne sie hätten wir dieses Ziel 
aus rechtlichen Gründen kaum erreichen 
können. 

Herr Meier, Sie haben noch gar nichts zum 
Aqua Fun gesagt. Wie ist da der Stand?
Der mit dem größten Interesse verfolgte 
Ratsbeschluss des Jahres 2016 war ein
deutig die Entscheidung zum Aqua Fun. 
Im Januar hat der Gemeinderat den 
einstimmigen Grundsatzbeschluss zum 
Neubau des Hallenbades und zur Sanie-
rung des Freibadbereiches gefasst, im 
Mai folgte dann der ebenfalls einstimmi-
ge Ratsbeschluss zu den konzeptionellen 
Eckpunkten. Alle Ratsmitglieder waren 
sich einig, dass es möglichst ein neues 
Hallenbad mit vier 25-Meter-Bahnen, 
einem Kursbecken mit Hubboden als 
Warmbecken, einem Kinderbecken mit 
Elternbereich, einer Rutschenanlage 
sowie den Neubau einer Saunaanlage 
und eines Gastrobereichs, aber kein Sole
außenbecken geben sollte. Schwimm- 
und Sprungbecken im Außenbereich sol-
len erhalten bleiben. Derzeit wird eine 
sogenannte Machbarkeitsstudie erstellt, 
in der untersucht wird, ob diese Vor-
stellungen des Rates tatsächlich unter 
Berücksichtigung der Bodenverhältnisse, 
des Lärmschutzes und der finanziellen 
Rahmenbedingungen umsetzbar sind. 
Erst wenn feststeht, was tatsächlich 
realisierbar ist, wird es 2017 weitere 
Entscheidungen des Gemeinderates 
geben, mit denen die konkrete Sanierung 
definiert, geplant und gebaut wird. 

WINTER-
SICHERHEITS-CHECK
• Sichtcheck von Reifen und Fahrwerk
• Bremswirkungstest auf dem Prüfstand 
• Batterie- und Lichttest 
• Check der Scheibenwaschanlage
• Kontrolle aller Flüssigkeiten
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ad-AUTO DIENST SCZESNI
Im Obrock 41
32278 Kirchlengern
Tel.:05223/74665
www.sczesni.de
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Laut und sirrend schillern zum Jahres-
ende wieder die buntesten Farben am 
Himmel. Rote und grüne Sternenfä-
cher erhellen die Nacht und explodie-
ren in einem großen Finale. Mit einem 
farbenfrohen Feuerwerk und lautem 
Knallen feiern wir weltweit Silvester 
und begrüßen das neue Jahr.

„Doch all den explodierenden Raketen, 
Böllern und Fontänen kommt es immer 
wieder zu Unfällen und schweren Ver-
letzungen. Ursache ist meist ein viel zu 
leichtsinniger Umgang mit Feuerwerks-
körpern“, weiß Gemeindebrandinspek-
tor Frank Rieke. 
Er empfiehlt, grundsätzlich nur Feuer-
werkskörper mit einer aufgedruckten 
Prüfnummer der Bundesanstalt für 
Materialforschung und -prüfung (BAM) 
zu kaufen – denn nur Feuerwerk mit 
einer BAM-Nummer ist geprüft und in 
Deutschland zugelassen. „Damit die 
Freude am Feuerwerk nicht getrübt 
wird, sollten die Verbraucher unbe-
dingt die Gebrauchsanleitungen lesen 
und die Warnhinweise der Hersteller 
beachten. Es ist ratsam, sich beim 
Kauf die Handhabung der einzelnen 
Feuerwerkskörper erklären zu lassen“, 
betont er. 
Bereits zwei Tage vor Silvester sind die 
beliebten Feuerwerkskörper in den 

Geschäften zu kaufen. Bis zu ihrem 
Einsatz sollten Böller, Raketen und Co. 
allerdings an einem kühlen und trocke-
nen Ort gelagert werden, der für Kinder 
nicht erreichbar ist. „Feuerwerkskörper 
gehören nicht in Kinderhände“, macht 
Frank Rieke deutlich. „Auch Wunder
kerzen nicht. Kinder können sich 
vergiften, wenn sie die Stäbchen in den 
Mund nehmen. Außerdem besteht bei 
angezündeten Wunderkerzen akute 
Verbrennungsgefahr.“
Für Klein und Groß gelte aber gleicher-
maßen, Feuerwerk nie in der Hosen
tasche oder in anderen Kleidungs
stücken aufzubewahren, die am Körper 
getragen werden.

„Man darf nicht vergessen, Feuerwerks-
körper sind Sprengstoff!“ Knallkörper 
und Raketen sollten daher nur im Frei-
en verwendet werden.
Er empfiehlt, Raketen am besten nur 
aus einer standsicheren Flasche oder  
einem Rohr senkrecht zu starten.  

„Ideal ist ein Getränkekasten mit leeren 
Flaschen“, sagt Frank Rieke. „Dabei soll-
te darauf geachtet werden, dass die Ra-
keten senkrecht nach oben zeigen. Ganz 
wichtig: Niemals aus der Hand starten 
lassen oder auf Menschen zielen.“
Knallkörper, wie Knallfrösche oder 
Kanonenschläge, entwickeln eine 

enorme Sprengkraft. Daher immer den 
Feuerwerkskörper auf den Boden legen 
und sich nach dem Anzünden rasch 
entfernen.

Auch nicht explodierte Knallkörper 
sollten nicht erneut angezündet wer-
den. Der Gemeindebrandinspektor rät, 
den Blindgänger liegen zu lassen und 
nach etwa fünf Minuten mit Wasser zu 
übergießen. 

Mülltonnen geraten in der Silvester-
nacht nach den Erfahrungen der Feuer-
wehr besonders oft durch Feuerwerks-
körper in Brand. „Da die Abfallbehälter 
meistens nah an Häusern oder Garagen 
stehen, können sich die Brände schnell 
ausbreiten und schwere Schäden an-
richten“, weiß Frank Rieke. Die Müllbe-
hälter also rechtzeitig vor Silvester in 
Sicherheit bringen. 
Auch weitere brennbare Materialien 
sollten rechtzeitig von Balkon oder 
Terrasse entfernt werden. Generell gilt: 
Feuerlöscher bereithalten, falls verse-
hentlich Brände durch den Gebrauch 
von Feuerwerkskörpern entstehen! Soll-
te es trotz Vorsichtsmaßnahmen zu Ver-
letzungen oder einem Brand kommen – 
Ruhe bewahren und den Rettungsdienst 
oder die Feuerwehr über die 112 rufen, 
sowie Erste Hilfe leisten. 

SICHER INS 
      NEUE JAHR!
So lassen Sie es an Silvester richtig knallen

Hallo Baby, 
herzlich willkommen in der Welt.

BEI UNS IN DEN BESTEN HÄNDEN – 
von der Schwangerschaft,
über die Geburt bis in das erste Lebensjahr hinein

• geburtsvorbereitende Akupunktur
• wöchentliche Hebammensprechstunden
• moderne Kreißsäle und Wehenzimmer
• familiäre Atmosphäre und individuelle Geburtsbegleitung
• 24-Stunden-Rooming-In
• Elternschule mit großem Kursangebot

Lernen Sie uns kennen und besuchen Sie einen unserer Info-Abende:
Jeden dritten Sonntag um 17 Uhr und jeden ersten Donnerstag im Monat um 19 Uhr
im Krankenhaus Lübbecke-Rahden.
Jeden zweiten Montag des Monats um 19.30 Uhr im Krankenhaus Bad Oeynhausen. WWW.GEBURTSHILFE-MKK.DE

Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Virchowstraße 65
32312 Lübbecke
Tel. 05741 / 35 - 12 00

Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Wielandstraße 28
32545 Bad Oeynhausen
Tel. 05731 / 77 - 1167

Mindener Str.1
32278 Kirchlengern
Telefon 05223/ 76210
www.elbeki.de

seit über20 Jahren

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kiddo-Planenverarbeitung/Reparaturen 
- Muldenabeckungen              -  PKW-Anhänger 
- Hallentrennwände                 -  Inustrievorhänge 
- Sichtschutz                              - Verkaufstände/wagen 
- Planen für Landwirtschaft   - Planen für  Industrie 
- Planen für Traktoren             - Planen für  Kutschen 
- Sonderanfertigungen nach Kundenwunsch 
 
 
 
 

       Kiddo GmbH-Sülkampweg 20-32278 Kirchlengern  
       Tel.: 05223/68723-35 -  Fax: 05223/68723-38 

Herr Maron berät Sie gerne!  
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Wer sich in Kirchlengern ehrenamt-
lich in sozialen und gesellschaftlichen 
Bereichen engagiert, der wird mit 
einem besonderen Preis geehrt – dem 
Bürgerpreis der Gemeinde. 

„Der Bürgerpreis wird jedes Jahr an 
einen Bürger der Gemeinde Kirchlen-
gern verliehen, der sich in besonde-
rem Maße ehrenamtlich engagiert“, 
betont Bürgermeister Rüdiger Meier. 
Überreicht hat er ihn in diesem Jahr an 
Rolf Schöneberg, der vielfach vorge-
schlagen wurde. Über seine berufliche 
Tätigkeit beim Wittekindshof hinaus 
engagierte sich der Preisträger vor 
allem für Menschen mit Behinderung 
und organisierte mehrere Fahrten in 
Kirchlengerns Partnergemeinde Tän-
nesberg. Auch für die Mitglieder der 
Kirchengemeinde Hagedorn veranstal-
tete er Seniorenfreizeiten – 14 waren 
es in 15 Jahren. „Die Freizeiten waren 
ein fester Bestandteil der Gemeinde-
arbeit“, erzählt Rolf Schöneberg. „Ich 

habe alle Freizeiten selbst vorbereitet 
und begleitet. Wir haben viele ver-
schiedene Orte besucht und Sehens-
würdigkeiten besichtigt“, erinnert er 
sich. 

Schöneberg engagierte sich eben-
falls viele Jahre als Presbyter für die 
Gemeinde. Als Mitglied des Besuchs-
kreisdienstes besuchte er die Bürger 
der Gemeinde an Geburtstagen – und 
unterstützte damit die Arbeit der Pas-
torin. Besonderen Gefallen findet der 
Bürgerpreisträger aber am Singen. Seit 
über 50 Jahren ist er aktiver Sänger im 
Chor der Kirchengemeinde Hagedorn 
und arbeitet dort im musikalischen 
Kreis mit. 

„Sein Engagement gilt aber nicht nur 
den Menschen in seinem Umfeld“, 
lobt auch Bürgermeister Meier. Rolf 
Schöneberg blickt über den Tellerrand 
hinaus und setzte sich 15 Jahre lang 
für junge Straftäter ein. Als Mitglied 

des Beirats der JVA Herford betreute 
er Gruppen- und Einzelarbeit mit den 
Jugendlichen. Auch trug er wesent-
lich zur Gründung des Vereins „Mit-
tagstisch Kirchlengern e.V.“ bei. Als 
Gründungsmitglied arbeitet er noch 
heute im Vorstand und unterstützt die 
Essensausgaben an Bedürftige. Mit der 
Ehrung durch den Bürgerpreis hört das 
Ehrenamt aber noch lange nicht auf, 
ist er sich sicher. „Ich bin mein Leben 
lang für andere Menschen da gewesen, 
deshalb habe ich mich sehr gefreut, 
dass dieses Ehrenamt so anerkannt 
wird.“

Sozial-diakonisch und privat lebt der 
Bürgerpreisträger ein christliches 
Menschenbild, frei von Vorurteilen 
und Intoleranz. Das gebe ihm die 
Kraft, sich weiterhin zu engagieren. 
„Ich werde mit meiner Arbeit weiter-
machen, solange sie gebraucht wird“, 
betonte er bei der Übergabe des Bür-
gerpreises in der Ev.-luth. Kirche. 

GELEBTES
EHRENAMT

Rolf Schöneberg erhält den Bürgerpreis 2016
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Das Thema Feuer gehört fest zum Sachunterricht der vierten 

Klassen. Doch nur in der Schule darüber zu sprechen ist et-

was anderes, als sich vor Ort über die Arbeit der Feuerwehr, 

ihre Ausrüstung und Fahrzeuge zu informieren. Deshalb 

besuchten die Viertklässler der Grundschule Stift Quernheim 

die Feuerwehrlöschgruppe Kirchlengern-Nord.

Sofort erklärte sich Brandinspektor Michael Ober-Kasse-

baum bereit, die wichtige Brandschutzerziehung mit den 

Schülern durchzuführen. Alle Kinder der Klassen 4a und 4b 

übten gemeinsam mit Oberfeuerwehrmann Jan-Frederik 

Hölling, einen Notruf abzugeben, während der Gemeinde-

brandinspektor die Fahrzeuge und die Ausrüstung vorstellte. 

Schließlich durfte jeder in das große Löschfahrzeug HLF20 

klettern und durch die Wärmebildkamera schauen. 

Draußen zeigten die beiden Fachmänner den Kindern an 

eindrucksvoll was passieren kann, wenn man versucht hei-

ßes Fett mit Wasser zu löschen. „Und nicht vergessen – ab 

01.01.2017 sind Rauchmelder in Schlaf- und Kinderzimmern 

Pflicht“, betonte Michael Ober-Kassebaum zum Abschluss.

Kochen. Nähen. Angeln. Tanzen. Brett spielen. Hunde er-

ziehen. Malen. Werkeln. Ihren Hobbys sind keine Grenzen 

gesetzt? Dann suchen wir Sie. 

Die Initiative Eltern MitWirkung der Erich Kästner-

Gesamtschule in Kirchlengern möchte Arbeitsgemein-

schaften ins Leben rufen – um interessierten Kindern die 

Möglichkeit zu bieten, in der Schule in Hobbys schnup-

pern zu können, an denen sie sonst nicht teilhaben könn-

ten. Wenn Sie Lust und Zeit haben, Kindern und Jugend-

lichen ein interessantes Hobby im Rahmen einer solchen 

AG vorzustellen und beizubringen, melden Sie sich gerne 

bei Kerstin Oberhacke unter 05223  / 71797.

Der Zeitraum für Ihr ehrenamtliches Engagement wäre 

montags von 14.00 bis 15.45 Uhr vorgesehen. Gern prüfen 

wir die unterstützenden Möglichkeiten der Schule an Aus-

stattung und Räumlichkeiten. Wir freuen uns auf Sie!

BRANDSCHUTZ­
ERZIEHUNG

NEUE AG-LEITER 
GESUCHT

Der „Inner Wheel Club Herford Widukind“ hatte im 
Rahmen der monatlichen Treffen zu einem Literatur
abend in die Gemeindebücherei Kirchlengern einge-
laden. 

Passend zur Jahreszeit trug Büchereileiterin Michaela  
Nagel Passagen aus den Romanen „Der Geschmack 
von Apfelkernen“ von Katharina Hagena und „Altes 
Land“ von Dörte Hansen vor. Außerdem erläuterte 
sie an diesem Abend einen der Schwerpunkte ihrer 
Arbeit, nämlich die Förderung der Sprach- und Lese-
kompetenz von Kindern und Jugendlichen.

Beeindruckt von der Kooperation mit den Kinder
tagesstätten und Schulen, entschloss sich der Club,  
die Bibliotheksarbeit mit einer Spende von 300 Euro  
zu unterstützen. Für das Geld kauften die Bücherei
mitarbeiterinnen Pappbilderbücher für Kinder im 
Alter von ein bis drei Jahren, um die Kinder zum 
Sprechen und die Eltern zum Vorlesen zu animieren. 

„Durch dieses Angebot kann nun auch die Sprach-
kompetenz dieser ganz jungen Zielgruppe gefördert 
werden“, bedankt sich Bürgermeister Rüdiger Meier.

MEHR LESEN UND 
LESEN LASSEN

KERSTIN’S 
ROLLSTUHL MOBIL

Personen- und Rollstuhlfahrten

Kerstin’s Rollstuhl Mobil
Dehmelstr. 2 | 32257 Bünde
Tel.: 05223 6588427
Fax 05223 6588428
Mobil 0176 3994 7759
khaefner@online.de
www.kerstins-rollstuhlmobil.de
Fahrzeiten nach tel. Absprache

Wir fahren Sie  rollstuhlgerecht, 
normal sitzend und / oder mit 
Rollator
• zu Reha-Kliniken
• zu Kuren
• zu Dialysen
• zur Strahlentherapie
• zu Kliniken
•  zu Arztpraxen (mit Wartezeit  

nach Absprache)
•  zur Krankengymnastik

Wir wünschen allen
ein frohes neues Jahr!

Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf!

Mo – Sa: 
09:00 Uhr – 13:00 Uhr

Mo, Di, Do und Fr: 
15:00 Uhr – 18:00 Uhr

Fiemerstraße 39

32278 Kirchlengern

Tel.: 05223/7927909

Fax.: 05223/7927907

E-Mail: creativundchic@teleos-web.de

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für ihr Vertrauen und 

wünschen allen ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

Stoffregen-Omnibusbetrieb GmbH
In der Lohe 8
32278 Kirchlengern

Telefon:  05223 71388
E-Mail: info@stoffregen-busreisen.de

All unseren Fahrgästen 
und Kunden 

wünschen wir ein 
gesundes und 

erfolgreiches 2017!  Wir w
ünschen unseren Fahrgästen und Kunden ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2017!

Wir wünschen allen ein frohes 
und glückliches neues Jahr!

Im Dicken Bruch 18 | 32278 Kirchlengern | www.aufgetischt-partyservice.de

SIE wären auch 

gernE mit iHrER 

Anzeige Dabei?

Anzeigenberatung HOCH5

Das Team von Hörgeräte 
Weitkamp wünscht Ihnen 
einen guten Start ins neue 

Jahr!
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 02. Januar 2017 
Rentensprechtag – Rathaus

 03. Januar · 11.30 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme

Tel. 05223 / 761886

 03. Januar · 15 Uhr 
Der natürliche Raum

Laubhüttenbau im Wald

Spiel- und Bolzplatz 

Gestringsort / Sperlingweg

 04. Januar · 15 Uhr 
Der fremde Raum

Kunstexkursionsfahrt ins 

Museum Marta Herford –  

mit Workshops für Kinder 

Treffpunkt Bahnhof Kirchlengern

 05. Januar · 11.30 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme

Tel. 05223 / 761886

 05. Januar · 16 Uhr 
Der andere Raum

Das Mädchen von weit weg 

Grundrisse – Raumgestaltung 

mit Gaffer-Tape 

Gemeindebücherei 

Ostermeiers Hof

 09. Januar · 16 Uhr 
Blutspendetermin 

Klosterbauerschaft

Seniorenresidenz, Heenfeld 5

Tel. 05223 / 9850-33

 10. Januar · 11.30 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme

Tel. 05223 / 761886

 12. Januar · 12 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme

Tel. 05223 / 761886

 17. Januar · 11.30 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme

Tel. 05223 / 761886

JANUARTERMINE IM

Anmeldungen für die 5. Klassen werden in der 

Erich Kästner-Gesamtschule in Kirchlengern 

vom 18. – 23.02.2017 entgegengenommen.

Im Sekretariat der Schule kann die Anmeldung  

zu folgenden Zeiten abgegeben werden: 

Sa. 	 9.00 – 13.00 Uhr

Mo., Di., Mi. + Fr. 	 8.00 – 15.00 Uhr

Do.	 8.00 – 18.00 Uhr 

Das Halbjahreszeugnis, die Geburtsurkunde Ihres Kindes 

sowie die Anmeldekarte nicht vergessen!

Die Musikschule Kirchlengern nimmt weiterhin Anmel-

dungen für neue Kurse entgegen. Anmeldekarten sind in 

der Musikschule, im Rathaus und in der Gemeindebüche-

rei erhältlich. Sie können die Anmeldekarten aber auch 

ganz bequem von zu Hause aus bestellen unter:

Telefon 05223 / 7573433 

E-Mail: musikschule@kirchlengern.de 

www.musikschule-kirchlengern.de

ANMELDUNG FÜR 
DIE 5. KLASSEN

ZEIT FÜR MUSIK 

 18. Januar · 19 Uhr 
Feuerwehrausschuss

Rathaus

 19. Januar · 12 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme

Tel. 05223 / 761886

 20. Januar · 16.30 Uhr 
Blutspendetermin Kirchlengern

Grundschulverbund Elseaue,

Lübbecker Straße 69 a

Tel. 05223 / 7573-710

 22. Januar · 17 Uhr 
Der künstliche Raum

Lesung mit Musik

Kirche Hagedorn

 24. Januar · 11.30 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme

Tel. 05223 / 761886

 26. Januar · 12 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern

ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme

Tel. 05223 / 761886

 26. Januar · 11.30 Uhr 
Hauptausschuss

Rathaus

 30. Januar · 11.30 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme

Tel. 05223 / 761886

Jeder dritte Bürger 
Kirchlengerns ist 
Mitglied in einem 
Sportverein. Nicht 
wenige zeigen beacht-
liche Leistungen. Der 
Gemeindesportverband 
und die Gemeinde 
Kirchlengern ehren im 
Frühjahr 2017 wieder 
die besten Sportlerinnen und Sportler, Mannschaften 
und Funktionäre für erfolgreiche sportliche Leistun-
gen sowie für Verdienste um den Sport. 

Die für eine Ehrung infrage kommenden Personen 
müssen die Voraussetzung erfüllen, dass die Leistun-
gen in der Zeit vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 
2016 erbracht worden sind.
Vereine, die ihren Mitgliedern diese besondere Ehrung 
zukommen lassen möchten, können ihre Vorschläge 
bis zum 20. Januar bei Gemeindesportlehrer Klaus 
Schorlemmer unter 05223 / 7573115 oder per E-Mail 
unter k.schorlemmer@kirchlengern.de in Form eines 
Ehrungsantrages abgeben.

Am 14.01.2017 startet bei Möbel-Heinrich ab 10.00 Uhr 
die 7. Ranzenfete – der Sonderverkauf rund um das 
Thema Schule, Ranzen & Co. Ein Angebot von über 
400 Schulranzen, Taschen und Rucksäcken für jedes 

Alter lässt keine Wünsche 
offen. 

Neben dem Verkauf der 
Ranzen und Taschen 
durch die Firma Ranzen
maxx aus Burgwedel 
beraten erfahrene Physio
therapeuten, wie der 
neue Schulranzen richtig 
sitzt. Die Besucher der 
Ranzenfete erwartet 
ein tolles Angebot zum 
Messepreis. 

Sie kennen jemanden mit einer bewegenden Geschichte?  
Mit einem interessanten Hobby? Oder mit besonderen 
Fähigkeiten? Sie wissen, über was es sich in unserer 
Gemeinde zu berichten lohnt – und fragen sich die 
ganze Zeit, warum wir das noch nicht getan haben? 
Damit es Ihnen nicht länger unter den Nägeln brennt, 
einfach bei uns melden! Tel.: 05223 / 7573-146 oder 
E-Mail: pressestelle@kirchlengern.de

SPORTLER UND 
SPORTLERIN DES 
JAHRES GESUCHT

RANZENFETE

IHRE ELSESTIFTE, 
IHRE IDEEN.

Am 3. Februar 2017, gibt es wieder eine 
Veranstaltung der Reihe „K&K – Kaffee 
und Kino“. Um 14.30 Uhr findet im ev. 
Gemeindehaus Kirchlengern, ein Kaffee-
trinken statt. Ab 16 Uhr geht es dann ins 
nahegelegene Kommunale Kino „Licht-

blick“, wo wir den Film „Königin Luise“ 
anschauen werden. Das deutsche Film-
drama spielt Anfang des 19. Jahrhunderts 
und erzählt eine Geschichte von Liebe 
und Leid. Anmeldung bitte bei Ursula 
Borgelt Tel.: 05223 / 71339

KAFFEE UND KINO

KINOPROGRAMM
FR. 06.01	 20.00	 PATERSON
SA. 07.01	 20.00	 GLEISSENDES GLÜCK
SO. 08.01	 20.00	 GLEISSENDES GLÜCK
MO. 09.01	 20.00	 GLEISSENDES GLÜCK
DI. 10.01	 20.00	 PATERSON
MI. 11.01	 20.00	 PATERSON
FR. 13.01	 20.00	 PAULA
SA. 14.01	 20.00	 ICH, DANIEL BLAKE
SO. 15.01	 20.00	 ICH, DANIEL BLAKE
MO. 16.01	 20.00	 ICH, DANIEL BLAKE
DI. 17.01	 20.00	 PAULA
MI. 18.01	 20.00	 PAULA
FR. 20.01	 20.00	 MARIE CURIE

SA. 21.01	 20.00	 RADIO HEIMAT
SO. 22.01	 20.00	 RADIO HEIMAT
MO. 23.01	 20.00	 RADIO HEIMAT
DI. 24.01	 20.00	 MARIE CURIE
MI. 25.01	 20.00	 MARIE CURIE
FR. 27.01	 20.00	 THE HAPPY FILM
SA. 28.01	 20.00	 FLORENCE FOSTER JENKINS
SO. 29.01	 20.00	 FLORENCE FOSTER JENKINS
MO. 30.01	 20.00	 FLORENCE FOSTER JENKINS
DI. 31.01	 20.00	 THE HAPPY FILM

Änderungen vorbehalten
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Das Bündnis für Familie Kirchlengern organisierte erneut 
die Aktion „Weihnachts-Wunschbaum“. Eine Aktion, die seit 
dem Jahr 2011 immer zur Weihnachtszeit läuft und Kindern 
aus Kirchlengern zu Gute kommt.

„Das Jobcenter Herford, die Geschäftsstelle Kirchlengern 
und der Fachbereich Soziales der Gemeinde Kirchlengern 
haben einen hilfebedürftigen Personenkreis mit Kindern 
von ein bis zehn Jahren angeschrieben und einen Wunsch-
zettel übersandt. Darauf haben die Kinder einen Geschenke
wunsch im Wert von 20 Euro eintragen. Der Wunschzettel 
wurde an das Jobcenter bzw. an den Fachbereich Soziales 
zurückgegeben, mit einer Nummer versehen und dann 
an Kirchlengerner Bürger verteilt. Diese haben das Ge-
schenk gekauft und im Rathaus Kirchlengern oder in der 
Geschenkeannahmestelle im Norden der Gemeinde Kirch-
lengern wieder abgegeben. Die Geschenke werden dann 
vom Jobcenter und der Gemeinde an die Familien verteilt, 
so dass die Anonymität gewahrt bleibt“, erklärt die Arbeits-
gruppe „Wunschbaum“ des Bündnisses für Familie. 

Als Symbol der Aktion wurde der Weihnachtsbaum im Rat-
hausfoyer von Kindern der Offenen Ganztagsgrundschule 
Kirchlengern mit selbstgebasteltem Weihnachtsbaum-
schmuck bestückt. Auf die Frage von Bürgermeister Rüdiger 
Meier, warum die Kinder so fleißig gebastelt haben, war die 
Antwort: „Damit viele Kinder Geschenke bekommen!“ „Ei-
nige Bürger haben bereits Anfang November nachgefragt, 
wann es wieder Wunschzettel gibt. Das macht deutlich, 
dass die Aktion bei den Menschen in Kirchlengern an-
kommt. Ein Dankeschön für so viel Bereitschaft zum Schen-
ken. Ein Dankeschön auch an das Team des Jobcenters für 
die Koordination der Geschenkewünsche, so Bürgermeister 
Rüdiger Meier und Bündniskoordinatorin Petra Rullkötter.

KINDERWÜNSCHE 
ERFÜLLEN

Im ausverkauften Forum der Erich Kästner-Gesamtschule 

erlebten am 2. Advent 90 Besucher eine magische Dinner-

Show. Unter den vielen Besuchern fanden sich auch ganz 

besondere Gäste. Acht Ehrenamtskarteninhaber und zehn 

Flüchtlingshelfer waren der Einladung der Gemeinde Kirch

lengern zu dieser Dinner-Show gefolgt. Zauberer André S! 

verblüffte nicht nur mit unglaublichen Effekten, sondern wies 

mit einem erstaunlichen Trick passend auf die Bedeutung des 

Ehrenamtes hin - worauf Bürgermeister Rüdiger Meier die 

Eingeladenen auf die Bühne bat und Fachbereichsleiter Kultur, 

Michael Höke, eine Rose überreichte. Zwischen den Gängen 

eines weihnachtlichen Drei-Gänge-Menüs wurde sich bestens 

amüsiert – über die von Zauberer André S! vorgetragene 

wortwitzige und charmante Zauberkunst.

ZAUBERHAFT „DANKE“ SAGEN

Für ihr ehrenamtliches Engagement bedankte sich Bürgermeis-

ter Rüdiger Meier bei Heiko Weßler, Horst Hartmann, Günter 

Wehmeier, Norbert Glanz, Kai Honermeier, Jan Winsenborg, 

Egon Tödtmann, Klaus Heinrich Westerholt, Christiane Heit-

kamp, Waltraud Orth, Hildegard Bering, Bernd Niemeyer, Pet-

ra Weichelt, Andrea Kirsch, Bärbel Westerholz, Ursula Borgelt, 

Achim Schröder und Andreas Bentrup.

MAGISCHE  
DINNER-SHOW einzigartige Grund-

stücke bis 4.183 m²

Grund-
stücke bis 4.183 m²

437 m² bis 1.069 m² Baufl äche

bereits ab 30.000 €

33 

verkauft

verkauft

verkauft

verkauft

verkauft
verkauft

verkauft

verkauft

verkauft

 ■ PLANO 105, Bungalow mit 105 m² Wohnfl äche
 ■ Grundstück Nr. 15 mit 486 m²
 ■ inkl. Lüftungsanlage, Solarthermieanlage zur   

Warmwasseraufbereitung und Fußbodenheizung
 ■ inkl. Außenanlagen, Carport und Hausanschlüssen

Komplettpreis 240.350 €

Natürlich einzigartig: Dank der Vielfalt an Grund-
stückszuschnitten und zugelassenen Dachformen 
lassen sich Ihre individuellen Ansprüche verwirklichen. 
Wir bauen Ihr DesignHaus nach Ihren Wünschen und 
zum Festpreis. Alternativ bieten wir attraktive
Komplettangebote, zum Beispiel: 

Am Osterbach.Natürlich

Stift Quernheim.

bf-designhaus.de
T 05224.9737-20
info@bf-designhaus.de

20161207_Anzeige Elsestifte_Am Osterbach.indd   1 07.12.2016   12:31:52
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ÄRZTLICHE 
NOTDIENSTE

Medizinischer Notdienst
Mo., Di. und Do. 18.00 – 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 – 08.00 Uhr
Sa., So., Feiertags 08.00 – 08.00 Uhr
Tel. 116 117

Zentrale Notfallpraxis
Viktoriastr. 19, Bünde
Täglich 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 – 20.00 Uhr
Sa. und So. 8.00 – 20.00 Uhr
Tel. 05223  /  19292

Giftnotrufzentrale NRW
Tel. 0228  /  19240

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 05223  /  829797

Kinderarzt und Augenarzt
Den diensthabenden Arzt bitte 
bei der Zentralen Notfallpraxis 
erfragen.
Tel. 05223  /  19292 

Hals-Nasen-Ohrenarzt
Den diensthabenden Arzt bitte 
bei der Zentralen Notfallpraxis 
erfragen. 
Tel. 05223  /  19292

„Der Energielandschaft vor Ort auch in Zukunft eine 
sichere Basis bieten“, so das Ziel von Bürgermeister  
Rüdiger Meier. Dafür machte dieser jetzt gemeinsam 
mit dem Sprecher der Westfalen Weser Netz GmbH Die-
ter Kaiser den nächsten Schritt: die Unterzeichnung des 
Konzessionsvertrags für das Stromnetz zur Verlänge-
rung auf weitere 20 Jahre. Auch in der kommenden Zeit 
wird die Versorgung und Nutzung öffentlicher Grund-
stücke und Wege Kirchlengerns wieder gesichert sein.

Der neue und alte Partner, die Westfalen Weser Netz 
GmbH, gehört zur Westfalen Weser Energie-Gruppe 
und ist somit für 48 Kommunen und Kreise der Region 
verantwortlich. Ein Grund für die Entscheidung im Aus-
schreibungsverfahren sei die bekannte Zuverlässigkeit 
gewesen, sagt Meier. Man kenne sich und schätze den 
direkten Draht zu den Mitarbeitern sowie die geringe 
Zahl der Ausfallzeiten des Stromnetzes. Denn eines ist 
klar: „Das Wichtigste ist die Netzstabilität.“ 

UNTER STROM

Hinten: Kämmerer Stefan Junkermann, Rechtsanwältin Lena Kreggenfeld, Gemeinde 
Kirchlengern Volker Wiesner, Prokurist Westfalen Weser Netz Michael Wippermann
Vorne: Geschäftsführer Westfalen Weser Netz Dieter Kaiser, Bürgermeister Rüdiger Meier

400 Euro hat Anne Stracke-Hoberg, Schul- und Jugend-
kommunikation Westfalen Weser Energie-Gruppe, an 
Klaus Hertel, erster Vorsitzender „Mittagstisch Kirch-
lengern“ e. V. in Scheckform übergeben. Ende September 
hatte die Westfalen Weser Energie-Gruppe das 25-jährige 
Bestehen der Ausbildungswerkstatt mit einem Tag der 
offenen Ausbildung in Kirchlengern gefeiert und dort auch 
Speisen und Getränke verkauft. Die Einnahmen gingen 
jetzt an den Mittagstisch Kirchlengern.

Bis nach 20 Uhr waren interessierte Eltern und Jugend-
liche gekommen, um sich über die verschiedenen Aus-
bildungsberufe und -möglichkeiten in der WWE-Gruppe 
zu informieren. „Den Reinerlös aus dem Speisen- und 
Getränkeverkauf, die wir an diesem Tag verkauft haben, 
haben wir gerne an den Verein Mittagstisch Kirchlengern 
weitergegeben, um das ehrenamtliche Engagement aller 
Beteiligten zu unterstützen und unsere Verbundenheit 
mit den Menschen in der Region auszudrücken“, sagte 
Anne Stracke-Hoberg. 

Zahlreiche Helferinnen und Helfer beteiligen sich jeden 
Dienstag und Donnerstag an der Vor- und Nachbereitung 
der Essensausgabe in der Ev.-Luth. Kirchengemeinde. In 
die Räume der Kirchengemeinde kommen Rentner und 
Frührentner mit geringem Einkommen, Sozialhilfeemp-
fänger, Langzeitarbeitslose oder Kranke. „Die Spende hilft 
bei unserem Angebot einer warmen Mahlzeit und dem 
dazugehörigen Gemeinschaftsgefühl, das eine fast gleich-
bleibende Zahl von Menschen hier wahrnimmt“, freut 
sich der Vereinsvorsitzende Klaus Hertel.

EHRENAMT  
FÖRDERN

Sonntag, 1. Januar
Apotheke am Fiemer, 
Fiemer Str. 2, 
32278 Kirchlengern, 05223  /  761828

Montag, 2. Januar
Merkur-Apotheke, 
Haferlandsheide 4, 
32051 Herford, 05221 / 380888

Dienstag, 3. Januar
Sonnen-Apotheke, Mühlentrift 14, 
32049 Herford, 05221 / 27478

Mittwoch, 4. Januar
Apotheke im Marktkauf-Center, 
Wilhelmstr. 10 - 28, 32257 Bünde, 
05223 / 574201

Donnerstag, 5. Dezember
Amts-Apotheke, Osterstr. 1, 
32609 Hüllhorst, 05744 / 1339

Freitag, 6. Januar
Gänsemarkt-Apotheke, Gän-
semarkt 1, 32312 Lübbecke, 
05741 / 8595

Samstag, 7. Januar
Einhorn-Apotheke, Bismarckstr. 6, 
32257 Bünde, 05223 / 14385

Sonntag, 8. Januar
Goethe-Apotheke, Nordbahnstr. 1, 
32584 Löhne, 05731 / 81101

Montag, 9. Januar
Stern-Apotheke, 
Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 
05741 / 310886

Dienstag, 10. Januar
Wittekind-Apotheke, Tengernerstr. 
22, 32609 Hüllhorst, 05744 / 1538

Mittwoch, 11. Januar
Aesculap-Apotheke, Lübbecker Str. 
110, 32584 Löhne, 05732 / 73504

Donnerstag, 12. Januar 
Punkt-Apotheke City-Passa-
ge, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 
05223 / 179079

Freitag, 13. Januar
Einhorn-Apotheke, Bismarckstr. 6, 
32257 Bünde, 05223 / 14385

Samstag, 14. Januar
Wittekind-Apotheke, Eilshauser 
Str. 34, 32120 Hiddenhausen, 
05221 / 66762

Sonntag, 15. Januar
Sonnen-Apotheke, Löhner Str. 225, 
32120 Hiddenhausen, 05223 / 98260

Montag, 16. Januar
Schwanen-Apotheke, Herforder Str. 
4, 32584 Löhne, 05732 / 8744

Dienstag, 17. Januar
Einhorn-Apotheke, Bismarckstr. 6, 
32257 Bünde, 05223 / 14385

Mittwoch, 18. Januar
Wittekind-Apotheke, Werster Str. 
120, 32584 Löhne, 05732 / 7797

Donnerstag, 19. Januar
Löwen-Apotheke, Königstr. 22, 
32584 Löhne, 05732 / 949700

Freitag, 20. Januar
Arminius-Apotheke, Im Großen 
Vorwerk 54, 32049 Herford, 
05221 / 270466

Samstag, 21. Januar
Werre-Apotheke, Lübbecker Str. 14, 
32584 Löhne, 05732 / 2921

Sonntag, 22. Januar
Werre-Apotheke, Hinterm Gradier-
werk 1, 32549 Bad Oeynhausen, 
05731 / 21140

Montag, 23. Januar
Neustädter Apotheke, Credenstr. 
43, 32052 Herford, 05221 / 15688

Dienstag, 24. Januar
Siel-Apotheke, Werster Str. 
116c, 32549 Bad Oeynhausen, 
05731 / 40133

Mittwoch, 25. Januar
Wiehen-Apotheke, Griepshop 1, 
32479 Hille, 05734 / 7494

Donnerstag, 26. Januar
Reesberg-Apotheke, Bünder 
Str. 374, 32120 Hiddenhausen, 
05223 / 83558

Freitag, 27. Januar
Sonnen-Apotheke, Bahnhofstr. 77, 
32584 Löhne, 05732 / 3245

Samstag, 28. Januar
Wittekind-Apotheke, Werster Str. 
120, 32584 Löhne, 05732 / 7797 

Sonntag, 29. Januar
Apotheke Eicker, Nordring 17 - 21, 
32257 Bünde, 05223 / 3156

Montag, 30. Januar
Amts-Apotheke, Osterstr. 1, 32609 
Hüllhorst, 05744 / 1339

Dienstag, 31. Januar
Adler-Apotheke, Königstr. 38, 32584 
Löhne, 05732 / 3399

APOTHEKEN-
NOTDIENSTE
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SMARTE ABFUHR
Die neue Müllkalender-App für Kirchlengern

Damit Sie sich wieder gut mit Ihrem 
Müllmann verstehen, haben wir eine 
neue Müllkalender-App für Kirchlen-
gern entwickelt. Der Abfallkalender 
Kirchlengern erinnert zuverlässig an 
jeden Entsorgungstermin. Die kosten-
lose App ist im Handumdrehen einge-
richtet: Straße auswählen, Wertstoff
sorte wählen, Erinnerungszeitpunkt 
festlegen. Fertig. Als Push-Mitteilung 
werden Ihnen die nächsten Termine 
Ihrer Straße und die jeweilige Abfallart 
anzeigt. Auch Sonderregelungen für 
Feiertage werden berücksichtigt.

Die übersichtliche Menüleiste navi-
giert mit Hilfe von Icons durch die 
verschiedenen Funktionen.
Auf der Startseite finden Sie eine Über-
sicht der kommenden Abfuhrtermine. 
Einen genauen Überblick über den 
gesamten Monat bietet die Kalender-
funktion. 

Wer genauer wissen möchte, was 
noch mal in den Gelben Sack darf oder 
was auf keinen Fall in den Biomüll 
gehört, der sollte sich den Menüpunkt 
Abfallarten genauer angucken. Wann 
Sie an den Entsorgungstermin erin-
nert werden möchten, entscheiden 
Sie selbst unter Einstellungen. Neben 
Abfallarten kann hier auch gewählt 
werden, ob Sie Erinnerung ein oder 
zwei Tage zuvor erhalten wollen. Die 
Uhrzeit legen Sie individuell fest. 

Anfang des neuen Jahres steht die App 
zum Download bereit – damit Sie 2017 
nicht mehr vergessen, die Mülltonne 
rauszustellen. 

Die App direkt auf‘s Handy? 
Einfach QR-Code scannen 
und los geht‘s!

Stehen Sie auch immer wieder vor den 

Abfallbehältern und fragen sich, welche 

Tonne als Nächstes geleert wird? 

Ein heimlicher Blick zu Ihren Nachbarn 

hilft leider auch nicht weiter? 

22

W
IR

TS
CH

AF
T 

&
 V

ER
EI

N
E

22 23

W
IRTSCH

AFT &
 VEREIN

E



„Versetzt euch in die Lage, dass ihr berauscht seid. Im Hinter-
grund bitte mehr agieren!“, lautet die Anweisung von Michael 
Schmalz. Aus seiner Feder stammen die Texte und die szenische 
Umsetzung des Theaterstücks „Der Klub der Sardellen“. Mit viel 
Engagement probt die Theatergruppe „Junges Theater in der 
Gemeindebücherei Kirchlengern“ die Szenen des Stücks, das sie 
im Januar aufführen will. 

„Der Klub der Sardellen spielt Mitte der 80er Jahre in den 
USA. Fünf Jugendliche müssen auf einem Samstagvormittag 
nachsitzen. Im Laufe der Zeit werden die Protagonisten zu 
Widersachern – das führt zu teilweise dramatischen aber 
auch komischen Elementen“, erklärt Michael Schmalz. „Die 
Figuren konsumieren das erste Mal Drogen, lernen aber auch 
mal hinter die Fassade des Anderen zu gucken“, ergänzt seine 
Tochter Kim Schmalz, die die Rolle der überheblichen Monique 
Delacroix im Stück spielt. Die Leitung des Jungen Theaters, das 
es erst seit dem Sommer 2016 gibt, hat Michael Schulz gerne 
übernommen. Und weil das Theaterspielen ihn selbst auch so 
fasziniert, ist er nicht nur Regisseur des Stücks, sondern spielt 
ebenso die Rolle des überzogenen Lehrers Herr Pühse. 

14 Tage hat Michael Schmalz an dem Stück geschrieben, seit 
einem halben Jahr laufen die Proben. Für fast jede Rolle gibt 

es eine Zweitbesetzung – so werden beide Stücke mit unter-
schiedlichen Charakteren gespielt. „Die Geschichte des Stücks 
ist relativ alt“, sagt der Leiter des Jungen Theaters. „Da war es 
schwer für die jungen Leute, sich mit der Handlung zu identi-
fizieren. Die fiktiven Charaktere der Rollen haben wir gemein-
sam auf einem Flipchart entwickelt und ihnen in übertriebener 
Weise Eigenschaften und Probleme heutiger Jugendlicher 
zugewiesen.“

Entstanden ist so ein Stück, mit einer alten Geschichte, das 
mit seinen jungen Charakteren eine spannende Brücke in 
die Gegenwart schlägt. „Mit dem Jungen Theater haben wir 
genau den richtigen Rahmen geschaffen, um Jugendlichen die 
Möglichkeit zu geben, sich schauspielerisch zu entfalten“, freut 
sich Michael Schmalz. Die Gemeindebücherei Kirchlengern sei 
genau die richtige Location für Proben und Aufführungen, ist 
er sich sicher. 

Wer neugierig ist, was das Junge Theater auf die Beine gestellt 
hat, darf die Aufführung des Stücks nicht verpassen. Karten
reservierung unter: 05223 / 7573-470

Spieltermine in der Gemeindebücherei: 
14. Januar 2017 und 21. Januar 2017, jeweils um 20 Uhr  

STARKES STÜCKDer Klub der Sardellen

NEUES 
JAHR?
NEUE 
AGENTUR!
Print | Web | App
Bilder | CI | Beratung

 Bünde | Berlin | Bielefeld | Münster

www.hoch5.com
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„Sich mit dem Thema zu beschäftigen ist 
eine gute Sache“, ist sich auch Gabriele 
Schminke sicher. Die Abteilungsleitung 
der Klassen 9 und 10 hat die Schüler des 
zehnten Jahrgangs in der Umsetzung 
der Themen unterstützt, die sie für die 
Ausstellung im Geschichtsunterricht und 
außerschulisch erarbeitet haben. Beson-
deres Highlight der Ausstellung im Foyer 
der Schule ist das Spotlight: Hier wird die 
Geschichte von Elli Jakubeit erzählt. Die 
heute 92-Jährige ist mit 21 Jahren geflohen, 
von Ost-Preußen nach Stift Quernheim – 
nur mit einem Bollerwagen. 

„Letztes Jahr hatten wir den Ersten Welt-
krieg in der Ausstellung thematisiert. Da 
war es passend dieses Jahr eine Ausstellung 
zum Zweiten Weltkrieg zu erarbeiten – und 
vor allem eine Brücke in die Gegenwart zu 
schlagen“, betont Gabriele Schminke.  Die 
sei vor allem aufgrund der aktuellen Flücht-
lingsthematik besonders wichtig, meinen 
auch die Schüler. „Wir zeigen Flucht von 
damals bis heute. Für den heutigen Aspekt 
hat die internationale Klasse unserer Schule 
einen eigenen Platz in der Ausstellung 
bekommen. Jeder der Schüler erzählt dort 
seine Geschichte, berichtet über seine Er-
lebnisse während der Flucht nach Deutsch-
land“, erklärt die 15-jährige Michelle Löwen. 

Vom 07.12. bis 20.12. war die Ausstellung im 
Foyer der Erich Kästner-Gesamtschule zu 
sehen. Nicht nur Besucher haben in dieser 
Zeit Spannendes und Informatives über das 
Thema Flucht erfahren, sondern auch die 
Schüler selbst.  

     GEFLOHEN 
         VERTRIEBEN
ANGEKOMMEN !?

Die mitwirkenden Schüler 
der Klassen 10 b und 10 c 

zusammen mit Lehrer 
Wolfgang Böhm und  

Schulleiterin Antje Stuke

Gemeinsam mit Lehrer Wolfgang Böhm und unter Mit-
hilfe des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
(VdK) haben elf Freiwillige der zehnten Jahrgänge eine 
sehenswerte Ausstellung erarbeitet. Einen Monat hat-
ten sie recherchiert und alte Dokumente druchforstet, 
etliche Schulstunden und freie Minuten investiert – um 
das Thema „Flucht und seine Folgen“ aus geschichtli-
cher und heutiger Sicht aufzubereiten.

Aus der Vergangenheit für den Umgang mit den heu-
tigen Flüchtlingen lernen, das ist Ziel der Ausstellung. 
„Kirchlengern hat es damals geschafft, wir schaffen es 
heute auch“, ist sich der 16-jährige Marvin Orbke sicher. 
„Die Ausstellung hat mit bewusst gemacht, dass die 
Lage der Flüchtlinge damals, kurz nach dem Krieg, viel 
gravierender war, als heute. Deshalb denke ich, dass wir 
es heute dann erst recht schaffen.“

Flucht bedeutet, seine Heimat zu ver

lassen und sich in Sicherheit zu bringen vor 

Unterdrückung und Terror. Flucht heißt, 

in ein fremdes Land zu reisen und in eine 

ungewisse Zukunft zu starten. Was Flucht 

ist, wissen vor allem die Schüler der Erich 

Kästner-Gesamtschule Kirchlengern.
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NOTRUF UND HILFSDIENSTE
Feuerwehr Kreisleitstelle
Tel. 05223  /  99 110

Polizei Tel. 05223  /  1870 
 

Lukas-Krankenhaus  
Bünde
Tel. 05223  /  1670

 

Krankentransport  
Herford 24 Stunden,  
Tel. 05221  /  10 777

 

Energie- & Wasser- 
versorgung Bünde 
Tel. 05223  /  9671 00

 

Westfalen Weser Netz 
Tel. 05251  /  20 20 300

 

Gift-Notruf
Giftinformationszentrale 
Bonn, Tel. 0228  /  192 40

 

Psychosozialer  
Krisendienst Herford
Tel. 05221  /  131 608

 

Frauenberatungsstelle
Herford e.V.
Tel. 05221  /  144 365

Beratungsstelle für 
Eltern, Jugendliche  
und Kinder
Tel. 05221  /  131 638

 

Elterntelefon
kostenfrei
Tel. 0800  /  111 0 550

Weißer Ring Hilfe für  
Kriminalitätsopfer
E.-A. Brune
Tel. 05223  /  7934 555 

 

Telefonseelsorge
24 Stunden kostenfrei
Tel. 0800  /  111 0 111 (ev.)
Tel. 0800  /  111 0 222 (kath.)

Kinder- und Jugend- 
telefon, kostenlos
Tel. 0800  /  111 0 333

 

Beratung für Opfer von
Menschenhandel und
Zwangsprostitution
Tel. 05221  /  840 200

 

Lebenshilfe Lübbecke
Tel. 05741  /  34 000

Herz-Selbsthilfe OWL
Michael Erdbrügger
Tel. 0174  /  7219075
mlm@teleos-web.de

Diakoniestation Kirch
lengern & Löhne-Nord
Häverstraße 80
Tel. 05223  /  737 66

 

Deutsches Rotes Kreuz
Kirchlengern 
Erika Klute 
Westerfeldweg 114
Tel. 05223  /  735 93

 

Gleichstellungsstelle
Kirchlengern
Tel. 05223  /  7573 122

Allg. Sozialer Dienst
In der Mark 35
Tel. 05223  /  760207

 

AWO-Ortsverein Stift
Quernheim 
Manfred Schläger
In den Dören 4
Tel. 05223  /  737 11

 

AWO-Ortsverein  
Kirchlengern
Dieter Stüwe 
Espelweg 54
Tel. 05223  /  732 65

 

AWO-Ortsverein  
Südlengern
Tel. 05223  /  834 25

 

Beratung für  
Spielabhängige
Tel. 05223  /  599 80

 

Femina Vita Mädchen- 
haus Herford e.V.  
Tel. 05221  /  506 22

 

Alzheimer  
Selbsthilfegruppe
Karin, Tel. 05221  /  66 779

 

Arbeitskreis Blutspende
Christa Sewing,  
Stiftstraße 163
Tel. 05223  /  722 52

Arthrose Selbsthilfegruppe
fragen@
arthroseselbsthilfe-owl.de
Tel. 0176  /  47529302

Verbraucherzentrale NRW
Mo u. Di 9 – 13, 14 – 17 Uhr
Do 9 – 13, 14 – 19 Uhr
Tel. 0521  /  66 936

 

Blaues Kreuz Hagedorn 
Gemeindehaus
Hagedorner-Str. 139
Tel. 0173  /  1649770
Tel. 0176  /  62097790

 

Deutsche Rheuma-Liga
Tel. 05223  /  943 055

 

SHG für Atemwegs-  
und Lungenkranke
Tel. 05221  /  690 679

Frauenselbsthilfegruppe 
nach Krebs
Inge Nolte 
Klinkstraße 45, Bünde
Tel. 05223  /  10 668

  

Krebsberatungsstelle
Tel. 05221  /  942 605

SHG Prostatakrebs
U. Sanne, Tel. 05226  /  50 56

Freundeskreis  
Suchtkrankenhilfe
Kirchlengern
Klaus H. Westerhold
Am Pastorenholz 24,  
32584 Löhne
Tel. 05732  /  820 26

 

ILCO Deutsche Vereinigung 
der Stomaträger
Tel. 05221  /  102 4478 

Frauenhaus Herford 
Tel. 05221  /  238 83

SHG Frauen in  
Trennungs- und
Scheidungssituationen
Tel. 05223  /  712 83

  

SHG Stebke Selbsthilfe
gruppe, Familien mit 
behinderten Kindern 
Tel. 05223  /  755 84

Schiedsamt Kirchlengern 
Henry Knollmann
Tel. 05223  /  78375 
Klaus Hertel
Tel. 05223  /  75652

Bauhof Kirchlengern
Tel. 05223  /  7573260 
Tel. 0171  /  64239 39  
(Rufbereitschaft)

 

MobilAgenten  
Berater für Bus und Bahn 
Hans Westerhold
Tel. 05223  /  791 757

 

Sozialverband VdK  
Ortsverband Stift  
Quernheim
Hagedorner Str. 237
32278 Kirchlengern
Tel. 05223  /  71 387

Tierheim „Eichenhof“
Vlotho
Tel. 05733  /  56 65

GOTTESDIENSTE

EV. KIRCHENGEMEINDE HAGEDORN

So., 08.01., 10.00 Uhr Gottesdienst  
Predigt Pfarrer Christian Lassen
So., 15.01., 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl unter Mitwirkung des En­
sembles Praise und des Umweltkreises
Predigt Pfarrerin Ulrike Schwarze
Im Anschluss an den Gottesdienst ist für 
alle ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
ein Imbiss im Gemeindehaus.
So., 22.01., 10.00 Uhr Gottesdienst
Predigt Pfarrerin Ulrike Schwarze
Kirchenmorgen U14
Mo., 29.01., 10.00 Uhr Gottesdienst
Predigt Pfarrerin Ulrike Schwarze

Ev. Kirchengemeinde Hagedorn
Hagedorner Straße 139, Kirchlengern
Tel. 71167, Di. 14 – 17, Mi. 7.30 – 11.30 Uhr, 
Ansprechpartnerin S. Schöneberg

EV. KIRCHENGEMEINDE LYDIA 
(LUTHERKIRCHE)

So., 01.01., 17.00 Uhr Pfr. Krause 
Gemeinsamer Gottesdienst zum Neuen 
Jahr in der LUTHERKIRCHE
So., 08.01., 11.00 Uhr Pfr. Wilmer 
Gottesdienst mit Abendmahl 
anschl. Kirchkaffee
So., 15.01., 11.00 Uhr Pfr. Wilmer 
Gottesdienst
Sa., 21.01., 11.00 Uhr Pfrn. Günther/
Pfrn. Reinmuth 
gemeinsamer Kindergottesdienst 
Dorf + Heide in der LUTHERKIRCHE
So., 22.01., 11.00 Uhr Pfrn. Günther 
Gottesdienst
So., 29.01., 11.00 Uhr Pfrn. Günther 
Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Lydia (Südl.)
Wehmstraße 12, Bünde, Tel. 10069
Mo. bis Fr. 9 – 12 Uhr
Ansprechpartnerinnen
Eva Greiwe und Stefanie Schöneberg

EV. FREIE GEMEINDE  
KIRCHLENGERN

So., 01.01., 15.00 Uhr Neujahrsgottes­
dienst mit Kaffeetrinken

So., 08.01., 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 15.01., 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 22.01., 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 29.01., 10.00 Uhr ER-lebt-Gottes­
dienst

 

Ev. Freie Gemeinde Kirchlengern
Lübbecker Str. 26, Kirchlengern
Pastor Uwe Döll, Tel. 6877440
www.efg-kirchlengern.de 

EV. KIRCHENGEMEINDE
STIFT QUERNHEIM

So., 01.01., 17.00 Uhr Gottesdienst in 
KIRCHLENGERN
So., 08.01., 09.45 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kindergottesdienst,  
Pfr. Waltemate
Do., 12.01., 16.00 Uhr Gottesdienst in 
der Seniorenresidenz Klosterbauer­
schaft, Pfr. Lassen 
So., 15.01., 09.45 Uhr Gottesdienst, 
Pfr. Lassen
So., 22.01., 10.30 Uhr Gottesdienst, 
Pfr. Waltemate
So., 29.01., 09.45 Uhr Gottesdienst, 
Pfr. Lassen

Ev. Kirchengemeinde St. Quernheim
An der Stiftskirche 9, Kirchlengern
Tel. 72802
Mo. und Fr. 8 – 12 Uhr, Do. 14 – 18 Uhr
Ansprechpartnerin Britta Neiss

KATH. KIRCHENGEMEINDE 

So., 01.01., 17.00 Uhr Stift Quernheim 
Festgottesdienst zum Jahresbeginn
So., 08.01., 09.00 Uhr Stift Quernheim 
Familiengottesdienst mit Aussendung 
der Sternsinger
Erstkommunionvorbereitung
So., 15.01., 09.00 Uhr Kirchlengern
Hochamt
So., 29.01., 09.00 Uhr Kirchlengern 
Hochamt

Pfarrbüro Holsen /Kirchlengern /  
Stift Quernheim
Ansprechpartnerin: Edelgard Schulte, 
Tel. 05223 / 61252
Di. 9 – 12 Uhr, Mi. 15 – 18 Uhr

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 
GEMEINDE KIRCHLENGERN

So., 01.01., 11.00 Uhr Gottesdienst 
Neujahrsgottesdienst
Do., 05.01., 19.30 Uhr Gottesdienst 
So., 08.01., 09.30 Uhr Gottesdienst 
mit Sonntagsschule 
Do., 12.01., 19.30 Uhr Gottesdienst
So., 15.01., 09.30 Uhr Gottesdienst 
mit Sonntagsschule 
Do., 19.01., 19.30 Uhr  Gottesdienst
So., 22.01., 09.30 Uhr Gottesdienst 
mit Sonntagsschule anschließend 
Beisammensein mit Imbiss
Do., 26.01., 19.30 Uhr  Gottesdienst
So., 29.01., 09.30 Uhr Gottesdienst mit 
Sonntagsschule, 16.00 Uhr Trauerkreis – 
Trauernde sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche
Eschweg 40, Kirchlengern
Tel. 75223
Ansprechpartner Lutz Berthold
www.nak-kirchlengern.de

EV.-LUTH. KIRCHEN
GEMEINDE KIRCHLENGERN

So., 01.01., 17.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl unter Mitw. des Flötenen­
semble „Sonatella“, Pfr. Sergej Klause

So., 08.01., 10.00 Uhr Wahlgottesdienst 
zur Besetzung der 1. Pfarrstelle. 
Zur Wahl steht Pfr. i.E.  Sergej Klause. 
Pfr. Christian Rasch hält die Predigt.  
Der Gottesdienst wird vom CVJM-
Posaunenchor musikalisch begleitet. 
Die Gemeinde ist herzlich eingeladen.
So., 15.01., 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe, Pfrn. Steinmeier
So., 22.01., 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Taufen, Pfr. Klause
So., 29.01., 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfrn. Steinmeier

Ev.-luth. Kirchengem. Kirchlengern

Auf der Wehme 8, Tel. 76 18 86
Di. und Fr. 9 – 11 Uhr, Mi. 14 – 17 Uhr 
www.evkirche-kirchlengern.de

EVANGELISCHE GEMEINSCHAFT 
STIFT QUERNHEIM 

So., 08.01., 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 15.01., 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 22.01., 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 29.01., 10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Gemeinschaft
Stift Quernheim e.V.
Stiftsfeldstr. 13, Kirchlengern 
Tel. 05744 / 691 

Kirchlengern - Im Obrock 17a
Montag bis Samstag von 7 bis 21.30 Uhr geöffnet.



KIRCHLENGERN
 GROSS & KLEIN

Altenkreis der kath. 
Kirchengemeinde
Kolpingstraße 3, 
32278 Kirchlengern 
Ansprechpartnerin: 
Edelgard Schulte,  
Tel. 05223 / 61252

Altentagesstätte  
Kirchlengern
Lübbecker Straße 67, 32278 
Kirchlengern, dienstags ab 14 Uhr, 
Ansprechpartnerin: 
Anneliese Oberwörder, Tel. 72546
(Die Zusammenkünfte finden 
zurzeit im AWO Seniorenzentrum 

„Mittelacker“, Mittelacker 3, statt.)

Altentagesstätte  
Klosterbauerschaft 
Seniorenresidenz, Heenfeld 5, 
32278 Kirchlengern, 
Ansprechpartner: 
Oskar Steinmeier, Tel. 74151

Altentagesstätte  
Stift Quernheim
Gemeindehaus, An der Stiftskirche 9,  
32278 Kirchlengern, 
montags ab 15 Uhr, 
Ansprechpartnerin: 
Lisa Sudek, Tel. 71644 

Altentagesstätte Südlengern
Schimmelkamp 23, 32278 Kirch-
lengern, donnerstags ab 14 Uhr, 
Ansprechpartner: Hermann Kamm

Ev. Altenclub Hagedorn
Hagedorner Straße 139, 32278 
Kirchlengern, Ansprechpartner: 
Gemeindebüro, Tel. 71167

Ev. Seniorenkreis Kirchlengern 
Auf der Wehme 8,  
32278 Kirchlengern, jeden 2. und  
4. Mittwoch, 15 Uhr, 
Ansprechpartner: 
Ursula Borgelt, Tel. 71339 und 
Martin Rottmann, Tel. 73046

„lecker und locker – Frühstück 
und Gymnastik für Senioren“ 
Ev. Gemeindehaus Kirchlengern,  
A. d. Wehme 8, 32278 Kirchlengern, 
montags (außer in den Schulferien) 
Frühstück: 9.45 Uhr,  
Gymnastik: 12 – 13 Uhr, 
Ansprechpartnerinnen: 
Ursula Borgelt, Tel. 71339, 
Kerstin Rentz, Tel. 4911889

Seniorenarbeitskreis  
„Die Jungen Alten“
Tagungsort Gaststätte Uecker-
mann, Häverstraße 172,  
32278 Kirchlengern,  
erster Dienstag im Monat, 9 Uhr, 
Ansprechpartner: 
Fritz Drewes, Tel. 761354 

Ehrenabteilung der Feuerwehr 
Gerätehaus Kirchlengern, erster 
Dienstag im Monat, 
Ansprechpartner: Friedrich-
Wilhelm Tödtmann, Tel. 71807

VfL Kloster 60 plus
jeden letzten Freitag im Monat, 
19 Uhr, im Sportlerheim des VfL  
Klosterbauerschaft, Heenfeld 55, 
32278 Kirchlengern

Seniorenkreis 
„Die Herbstzeitlosen“
Ev. Freie Gemeinde, Kontakt: 
R. Pauck, Tel. 10273

Seniorenkreis der Ev.  
Gemeinschaft Stift Quernheim 
Stiftsfeldstraße 13, 
32278 Kirchlengern, jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 15 Uhr, 
Ansprechpartnerin: 
Ulla Adler, Tel. 75933

AWO Seniorenzentrum 
Kirchlengern
Mittelacker 3, 32278 Kirchlengern, 
Ansprechpartner: 
Heiko Höflich, Tel. 483080

Seniorenresidenz 
Klosterbauerschaft
Heenfeld 5, 32278 Kirchlengern, 
Ansprechpartner: 
Sabine Bolte und 
Daniel Kolbe, Tel. 985033

AWO Freitagsfrühstück
Schimmelkamp 23, 
32278 Kirchlengern, 
Anmeldung:
Günter Meier, Tel. 83425 

GRUPPEN UND KREISE 
FÜR SENIOREN 

WELCHEN 
SCHATTEN 
WIRFT DER 
SCHNEEMANN? 
Welcher der sechs Schatten passt 
zu dem süßen Schneemann?

Lösung: Schatten Nummer fünf.

1 2 3 4 5 6 999.-
PREISTIPP

POLSTERECKE mit angenehmem Sitzgefühl durch Federkernpolsterung und einem modischen Stoffbezug in der Farbe Alu. Auf Wunsch lässt sich 
diese Sitzgruppe gegen Mehrpreis mit weiteren Komfort-Details ausstatten, z.B. Kopfstützen, Relaxrücken und Auszugfunktion. Der Sessel und die 
Kissen sind nicht im Lieferumfang enthalten und können separat dazugekauft werden. Art.Nr. 0984 0426 

ABHOLPREIS

2148 €

Federkern

Kirchlengern · Lübbecker Straße 137-143 · Tel. (0 52 23) 9 85 05-0 · www.moebel-heinrich.de

GmbH & Co. KG

Januar 2017

Aktuelle 
Termine

Samstag, 07.01.2017
Hausmesse
ab 10 Uhr

Samstag, 14.01.2017
Ranzenmesse
ab 10 Uhr

Jeden Sonntag
Schautag
von 14 bis 18 Uhr
(ohne Beratung und Verkauf)

Alle Infos unter: www.moebel-heinrich.de

HEIMDECKE,
ca. 150x200 cm,
Microfaser-Flanell, 100%
Polyester, antistatisch.
Art. Nr. 0835 0031-32

Möbel
&Küchen 20

17

Einrichtungsideen zum Jahresstart

Möbel & Küchen seit 1958

55%
Sparen Sie im

auf Möbel
und Küchen

JANUAR
bis zu www.moebel-heinrich.de

*) Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist und reduzierte Ausstellungsstücke mit dem Hinweis „Ich muss hier raus“ gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und 
Artikel folgender Hersteller: HÜLSTA, HÜLSTA-NOW, Musterring, Moll, Henders & Hazel, Xooon, Joop und Leonardo-Living. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge bis 31.01.2017 

Für Ihren guten Start ins neue Jahr
GUTSCHEIN

50 Euro
Gültig bis 31.01.2017
Art.Nr. 0998 1202

Gültig ab einem 
Einkauf von 400 Euro.

GUTSCHEIN

100 Euro
Gültig bis 31.01.2017
Art.Nr. 0998 1203

Gültig ab einem 
Einkauf von 850 Euro.

GUTSCHEIN

15 Euro
Gültig bis 31.01.2017
Art.Nr. 0998 1201

Gültig ab einem 
Einkauf von 60 Euro.

GUTSCHEIN

500 Euro
Gültig bis 31.01.2017
Art.Nr. 0998 1205

Gültig ab einem 
Einkauf von 4.000 Euro.
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IMPRESSUMEINRICHTUNGEN DER GEMEINDE
Herausgeber | V.i.S.d.P.: 
Gemeinde Kirchlengern vertreten durch 
den Bürgermeister Rüdiger Meier
Rathausplatz 1, 32278 Kirchlengern
Tel. 05223 / 7573 0
info@kirchlengern.de
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Konzept, Redaktion, Fotos,  
Texte und Art Direction: 
HOCH5 Verlags GmbH & Co. KG
Borriesstraße 11, 32257 Bünde
Tel. 05223 / 7923 700 
elsestifte@hoch5.com
www.hoch5.com

Auflage: 8.200

Rathaus
Rathausplatz 1
32278 Kirchlengern
Tel. 05223 / 7573 0
Mo. – Mi. 8 – 12.30 u. 14 – 16 Uhr
Do. 8 –18 Uhr 
Fr. 8 – 12.30 Uhr
info@kirchlengern.de

Bürgerbüro
Rathausplatz 1
32278 Kirchlengern
Mo. – Mi. 8 – 16 Uhr
Do. 8 – 18 Uhr
Fr. 8 – 12.30 Uhr

Gemeindesportlehrer  
Klaus Schorlemmer
Rathausplatz 1
32278 Kirchlengern
Tel. 05223 / 7573 115
Sprechzeiten Mo. – Fr. 7– 9 Uhr
k.schorlemmer@kirchlengern.de

Gleichstellungsbeauftragte 
Heidi Wagner
Rathausplatz 1
32278 Kirchlengern
Tel. 05223 / 7573 122 
Mo. – Do. 9.30 – 14.30 Uhr  
(Terminvereinbarung erbeten)
h.wagner@kirchlengern.de

Ansprechpartner für  
Umweltfragen Armin Kuschel 
Rathausplatz 1 
32278 Kirchlengern 
Tel. 05223 / 7573 161
Mo. – Mi. 8 – 12.30 u. 14 – 16 Uhr
Do. 8 – 18 Uhr, Fr. 8 – 12.30 Uhr
a.kuschel@kirchlengern.de

Gemeindebücherei
Ostermeiers Hof 1
32278 Kirchlengern
Tel. 05223 / 7573 470
Mo. – Sa. 10 – 12 Uhr 
Mo. – Fr. 15 – 18 Uhr
gemeindebuecherei@ 
kirchlengern.de

Aqua Fun
Am Hallenbad 1
32278 Kirchlengern
Tel. 05223 / 7573 460
Mo. – Fr. 10 – 20 Uhr  
Sa. 13 – 20 Uhr
So. und Feiertag 9 – 19 Uhr
aqua-fun.kirchlengern@
teleos-web.de

Musikschule Kirchlengern
Lübbecker Straße 69
32278 Kirchlengern
Tel. 05223 / 7573 433
Mo. – Fr. 10  – 12.30 Uhr 
Do. 14 – 17 Uhr

Anzeigenberatung
Angelika Weßling
Tel. 05223 / 7923 283
Grit Schewe
Tel. 05223 / 7923 284
anzeigen@hoch5.com


